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Amtliche Bekanntmachungen .
Die Feststellung der Straßen- und Baufluchten der Karl -, Sofien-

u»d Äriegstraßc betreffend .
In der Bczirksratssitzrrng vom 19. Dezember 1911 wurden gemäß 8 3

Ilbs . S in Verbindung mit 8 S des Ortsstraßengesetzcs oonr 15. Oktober 1808
die Skraß .n- und Baufluchten der Krieg- , Karl- und Sofienstraße beim
Karlstor unter teilweiser Abänderung der früher genehmigten Straßen - und
Banfluchtenlinien nach Maßgabe des Antrags des SladttcNS vom 22. No¬
vember 1811 und der vorgelegten Pläne sestgestcllt.

Die Pläne liegen während 2 Wochen vom Tage der Ausgabe der diese
Bekanntmach mg enthaltenden Nummer des Tagblattes auf der Kanzlei des
städtische » TiefbauauNs (Rathaus ) zur Einsicht osten

Karlsruhe, den 21. Januar 1912 ._ Gro sth. Bezirksamt ._
Die Firma Nose » berg L Co . in Karlsruhe, Prozeßbevollmächtigte :

Rechtsanwälte Richard Haas und l)r . Gutmann dase. bit, klagt gegen den
W :N Karl Weigel und dessen Ehefrau , früher in Karlsruhe, jetzt unbekannten
Aufenthalts, unter der Behauptung, daß ihr die Beklagten aus samtschuldnerischer
Bürgschaft den Betrag von 74 Mk. 70 Pf , nebst 4 " ,» Zins hieraus seit dem
Tage der Klagzustellima samtoerbindlich haftbar schuldig geworden seien , mit
dem Anträge aus kostenfällige, vorläufigvollstreckbareVerurteilung zur Zahlung
der genannten Beträge unter samtverbmdlicher Haftbarkeit .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird der beklagte Ehe¬
mann vor das Großh. Amtsgericht in Karlsruhe, Akadcmiestraße 2 , 1. Stock ,
Zimmer dir . 8, auf

Dienstag, de» IS . MSrz ISIS , vormittags S Uhr,
geladen.

Karlsruhe , den 28. Januar 1912.
Gerichtsschrciberci des Groscherzoglicheu Amtsgerichts -4 - VI .

Mitl - lbiiraer Kreditbank,
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .
Die zur Abrechnung vorgelegten Sparbücher können in unserem

Geschäftslokal wieder in Empfang genommen werden .
Die noch nicht eingereichten Sparbücher und Mitgliedbücher bitten

wir alsbald abzugeben .
Karlsruhe -Mühlburg , den 27 . Januar 1912.

Der Vorstand .

MM WWllMMl » ,
Sonntag , den 4 . Febrnar, abends « Uhr, im großen Rathaussaal

Bortrag des Herm Dekan Raupp -Mundingen
über:

Der WSirrAsWle Mltt - LhrW htßMllhtuS ".
Freier Eintritt für jedermann. Zur Deckung der Kosten (hohe Saal »

miete) werden freiwill ige Beiträge m it D ank eutgegengenommen ._

/ /s/tt/e/s / . e ^ / 's/rska/k r//rc /

cc

HULSL kkLIL Dskepkon 2078

Orüssles üersrlixes prima
Institut am ptatre . ' pekereorea.

KävksoNk. ^ asbildmix von Dämon u. Dorren kür dsa kaukm. Lsruk.

am t. beginnen neue Kunss .
Livtritt ru ewrolueu kkedoru zederreit .

estr/ar/ro, ckô /70/ke, OasekberxN; Ltokro -LcÄrsp.
Ä/rckverkscÄaM

'r^L

Ma/chmeMre/Sea
Schö/Mrerben .

Rsulin » tksakinen , Konto - kl« nss-ant «, » ,en , ko «-i»o -
NpanUan « , NkovliasIIalii -a n . Lokavkkuoila , Danckala -
Islioa , DoockaaIinilt , Koatovsntzaiton , Dank - unck

eSnsanmssan etc.
Veulsvti , engtisvl », ^ » na : ö » is «rli ,

» tstienisvt » , spsnisvl ».

VoKokAnettj/o ^ inoösUtkurtj/ / üv «tan Lau/nrLtn « t»e/«en Der « / .
IVir mSodten ^odon jstxt darsuk sutworksaru maokW, dass

Mitte Kpvil ein

l . ski ' IingsKui ' Sus
kür Konürwanden velcds in sin« kaust» . Dodro trete» solkm, beginnt.
Ds ist empst-lilensvert , vvnn diezmigs» I>mtv vorkor in 8>chSi >soii reiben, ^

- ksutm . tieebusv , i§vrro!-pon>IovL, 8konvxrspkis«ko. »ungebildet vvrdvv.
'

. ^ usvSrtixrv kZebüior vrlialton durick unsere Vonviktluvx
pneieeeniLeeigung , auek »uid vir kür gut «, preisvertv 1'ensivo

. beser̂ t-
- Uu »tUi » »>ivI >e Uuniruntt und Prospekt boroitvill ost
Mrek Ushb Direktion »

WhWM-Lkrjtelgerllilg .
Mittwoch, den 31 . Januar und Donnerstag, den I . Februar»

jeweils vormittags - IS Uhr und nachmittags 2 Uhr» werden im
Auktionslokal Zähringcrstraste SS gegen bar versteigert :

Damen-Schnür- , Zug - u . Knopfsttefel, Damen-Halbschuhe, Spangen¬
schuhe , Damen- und Kinder -Winterschuhe und Stiesel , Gamasche » ,
Herren-Stiefel , Frauen- und Kiuder-Einlagesohlen , feiner schwarzer Tee
und Cacao .

Liebhaber ladet höflichst ein
I . Hischmann sen ., Auktionator .

6ui ^ eil !

LsmslsZ , «Zen 3. pedruar rl. ^.

Kv8lüm -Kall
in sen kestlick gesckmüclcten 8älen der Oesellsckakt „Cinlrackt",

8 ' le CiIn beginnend .
Eintritt nur eeZen Vorrei^en der k/iit̂ Iiedskarte.
ksllunru ^ oder Kostümierung .

Der 7u/n/at .

Karienausgsbe stir einrukübrende kierren (Oebübr 1 bilc .)
und llrsatr von Mitglied- und Ueikarten, streitag von ^/e2 bis
^/e3 Cistr im Vereinsiokal (bloninger ) .

von nsnam direkten Benag aas vkristianis , bervorrogend mild
ini Oesoliniaok , in I I >»ek>n ö ' s«, ^ s, ui >U lätvr Intmlt lmvino
oder eigons b'lusoksn verdeu auok naokgvküilt !)

Bür Linder , die t -ebertkron niobt gerne nestmsn, empkslfls iob
«poklserknisvlkenrlv ^ sbenttiinsn - kmuksioi ».

Osi *I bolIZ, kl-okk . »ofliefei'snl.

rlonrsll Zckvsrr
6eoss!i«erogl. Uotlioksrool

Walljsir . 50 ^zrizrude Vitalllbti' . so
owpüMt

TLüeemricdtvvgev
tzsäemnnen »vä
Tsäesrtürel etc.

tiue » evste DaalitStaa »

d> sUsv
^ uskükrungen .

ksbsttwsrkou.

VH>» V W » » »« W » » WWV » W » V »

Verein katholischer Gefchästsgehilfinnen
und Beamtinnen Karlsruhe.

Theater - Aufführungen
Mittwoch, de« 31 . Januar ISIS , abends halb v Uhr, und

Sonntag » den 4 . Februar ISIS , nachmittags S Uhr,
*m «ene« Saale des St . Agneshauses , Hirschstraffe 35ii :

Die verzauberte Störchin.
Märchenspiel in drei Aufzügen von M. Becker .

Kränterlicsens Schützling .
Spiel in einem Aufzug von M . G . Bischoff .

Preise der Plätze : Reservierter Platz Mk. 1.50 , 1. Platz Mk. 1.— ,
2. Platz 60 Psg . , 3. Platz 30 Pfg.

Vorverkauf an der Pforte des St . Elisabethenhauses , Sosienstraße 19,
und bei I . Dorer , Erbprinzenstraße 19.

Wohltätigkeits - Aufführung
St . Aranziskushliris , Grenzstraße 7.

Freitag (Maria Lichtmeß) , den S. Febr., /»8Uhr abend- ,
Sonntag , den 4 . Febrnar, abends S Uhr,

„Die Macht des Crbrtks".
Drama in 3 Wen von Felicitas von Berge .

Au zahlreichem Erscheinen ladet ein

Dev Borstand .
Karten sind im Vorverkauf zu haben.

»/?»»» «»«ak «««

/ FF , F .

V . .

Zivangs-Nrrßkjgkrung .
Donnerstag, den 1. Februar 1912,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
dem Pfandlokale Steinstratze 23
hier gegen bare Zahlung öffentlich
im Dollstreckungswege versteigern :

1 Buffet , 1 Diwan , 1 Spiegel¬
schrank , 1 zweitüriger Kleider¬
schrank, 1 Ausziehtisch, 1 Chaise¬
longue , 1 Etagere , 1 Trumeau ,
1 Bücherschrank , 2 Schreibtische,
1 Warenschrank , 1 Ladentheks .
1 Badeofen mit Rohr , 1 Bade¬
wanne (Emaille ) und 1 Schnell¬
presse.
Karlsruhe , den 30. Januar 1912.
Strang , Gerichtsvollzieher .

Ungvrivkvn Zsrwn Knk ,
vis ll niiren . Flott «-ii . Hinter , 4 »n«is«n ,
Hatte »» u. 11 Anse , dvsc-iiiet nur übvmwekvuüon»

ürtole unter 6 »runtis dis
Vsulsvds Vsrslckeruug gegen Eugenlokor

KnkvN LpI ' INgVI ' , «-rtznlts-rtr A
Tslopkov 2340.

I^obrik u. Versend LttUvgerstr . S1, Selspdou 1428 .
6riiktss und Ivistunxr-kiibjxstes llnrernviimsv dieser
^ rt in Deukseklond. lebende ^ »vrkvvmwtzvo

diiligsw 1 ' rvise, strevxsts Di-Kretion.

Stangen- und Brennholzverstei-
gerung des Großh. Hosforst - und
Iagdamtes Karlsruhe , Dienstag ,
de» 8 . Februar, früh 9 Uhr, im
Parkhaus an der Friedrichstaler
Allee : aus Großh . Wildpark , Abt.
III . 6. Iägeracker , l l 1- 4i Hüh-
nerhag , III . 2. .EggeUsteister Neu¬
feldschlag, Distrikt des Hofjägers
Fritz Hs .ß : 189 fichtene Botz-
stangen I . u. II . Kk, 246 Ster
forlene Prügel I . u, 11 . Kl. , 50
btzchene, 73Ä for-Iene Wellen , 12
Lose Schlagraum .

I Prima I

MlsckMtlkI
1 PgUUttslht Sreurdicre,

fkiilSe gelbe
ZMksrtsffeln

per10VPfd . Mk. 4 .« V

stillste rstc LiMMelri
per 100Psd. Mk,4 .S«

Reu eröffnet :
Karlsruhe,

Ecke Marien- und An-
gartenstraffe.

BreMholz-VkrßelgcrNs.
Aus dem Genossenschaftswaid

Teutschneuxeut werden am Diens¬
tag, den . 8. Februar, 90 Ster For -
len -Scheitholz , 392 Ster Forlen -
Prügelholz , 1700 Stück forlene
Wellen , 1200 Stück forlene Boh¬
nenstecken versteigert .

Zusammenkunft vormittags halb
10 Uhr aus der Linkenheimer
Allee bei . der Kuhhütte .

Teutschneureut , 30. Ianupr 1912.
Der Waldansschutz .

Bau mann , Bürgermeister .
Staffart.

LGeinskskl -Vttßkigems.
Dir Gemeinde' Stastorst versteigert

am Dtznneestag ^ dcn 1 . Februar ,
» ach»,Flags um 3 Uhr . ans dem
Rathause einen schweren Schweine¬
fasel, wozu Kausliebhabcr einladet.

Stasiort , den 28. Januar 1912.
Der Gcmeinderat.

(Eingang Uarktplstr )

smpösklt sied rur ^ vkertiZmiiZ ' von

Ldi -eldsrllÄtm Wer litt.

vnsieMltiWggs» : MniMikmiisMe .
- krsill. »m! eezl. Merriettillzeii ete.

pksecls -
Vsppivlio koust WLV Lw dosten

und billigsten

WM . U « slMbNd ,
Leko Kaiser- und Kwurstrasss,

Divxuvg Krvurstrassv.

kür ko - und Aus¬
land übernimmt

WMIniU
llxpotkeken- und 8aak-

kommisaloasgesvkaN
Karlsruks,

Mrsekstrstie43 — Islspkou 2117.

Gute Bedienung.
Sofienbttb, Lssteilstr . 85,
empfiehlt seine frisch gerichteten
Wannenbäder zu 30 u ' 50 Pfg .
Fichtennadel-, Salz- und andere
Kurbädcr schon von 70 Pfg . an.

lertMiiiltkliitkllcllt
Aanl - ki - iaili -ivliar »». 3D .

(lsflsn Llittvoek

Leklackttsg
Von 6 Odr ab . dis so be¬

liebten Sloklsoklplaltsii ,
voru KSÜiedst'einiadot

WNksIin Usnlsn .

SMW .ZMSlM
'

Amalienstratze IS .
Jede« Mittwoch von 6 Uhr ab

» zi »»

Mt Pllwk «aü Krallt,
wozu höflichst einladet

E . Schwaibold .
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Feuilleton des „Karlsruher Hagblattes" .

Cs ivar einmal . . .
Lm modernes Märchen von Ada von Gersdorf .

(88 ) - (Nachdruck verboten.)

Und was die Leute sich hier und da erzählten — Bogdanoff

hatte es nicht nur geduldet , er hatte eS ruhig sich verbreiten lassen —

daß er eine leidenschaftliche Liebe zu der armen , kranken Baronin Kirch -

meistcr habe und ihre ganze Besitzung gekauft habe , um ihr in ihren

eigenen Geldnöten zu helfen , das konnte sie eigentlich nicht glauben ! —

Aber vielleicht hatte er sic einmal geliebt , als sie noch jünger war — und

Simone hatte von Albrecht einmal sagen gehört , daß es Männer gäbe ,
die , wenn sie eine Frau einmal wahrhaft geliebt und nicht bekommen

hätten — nie ganz geheilt würden von ihrer unerfüllten Sehnsucht —

auch wenn die Frau alt und häßlich geworden sei ! — Am Ende war

dieser Russe einer dieser selten treuen Männer . Sie war aber doch zu

sehr Weib , als daß ihr die gewisse Romantik , die den Fürsten und diese

Vorstellung seiner nie sterbenden Leidenschaft vorschwebte — nicht eine

große Teilnahme erweckt hätte . Wer weiß , wie unglücklich er sich inner¬

lich fühlte . . . !

Da stieß sie einen Schrei des Entsetzens aus — sie sah — wie

drüben an der Biitztannc die Pferde des Fürsten hock aufsliegen — in

weitem Bogen aus dem Wege weichend — dem Wassergraben zu , in den

das eine der Tiere hineinslürzte — sie hörte das Knirschen des dünnen

Eises , während das Handpserd , hoch anfsteigcnd , sich Überschlag , indem

eS den Schlitten vom Rande des Grabens zurückriß . In dem nur flachen

Grabenwasser wälzte sich, um sich schlagend , das hineingestürzte Tier

empor , aus dem spritzenden Eis und Wasser , während das Handpferd

just von dem abgesprungenen Leibjägcr auf die Beine gebracht wurde .

Wo aber war der Fürst ! ? Gott — der war gar nicht zu sehen — !

Sie lief und lief mit aller Eile der Unfallstelle zu ! Ach , da lag der

S

Fürst ausgestrcckt im Schnee , halb auf den linken Arm gestützt —

augenscheinlich unfähig , sich zu erheben .
In der nächsten Minute kniete sie neben ihm , voller Schreck und Angst .

„ Es ist nichts — gar nichts,
" sagte er leise . Sie meinte aber doch

aus seiner Stimme mühsam unterdrückten Schmerz gehört zu haben .

„ Ich will schnell noch Hause laufen und Hilfe holen — einen

Wagen — Leute — nach Lieberuh ist es ja zu weit . .
»Ja, " stöhnte er , » viel zu weit . . . , wenn Sie so tun wollten . . .

mir Hilfe holen . . . und mir kurze Gastfreundschaft gewähren , und Boris

das Notwendige in Lieberuh besorgt , es geschah zu dicht bei Ihrem Hause ,
gnädige Frau . . . "

Die Stimme versagte ihm wieder , und erschöpft schloß er die Augen .
» Aber das ist doch selbstverständlich . Da — Ihr Diener hat das

Handpferd inzwischen wieder hochgebracht . Aber kann ich Sie denn allein

hier lassen , Hilfe in Schallehnen zu holen, « fragte sie teilnehmend .

» Aber gewiß geht
' s . . . eS muß ja gehen . . . ich bleibe hier liegen ,

bis Sie wiederkommen . .
» Wo haben Sie den Schmerzen ? Wie kam es ? " forschte sie , sich

zum Gehen wendend . » Soll ich etwas mitbringen — ich habe alles zu
Haus für .erste Hilfe

' und Unglücksfälle , ich verstehe mich darauf . . .

Schade , dachte er , daß ich nicht wirklich einen Finger oder eine

Rippe oder dergleichen gebrochen habe , um diese Hilfe in Anspruch nehmen

zu können . Aber es muß auch so gehen . Es hat ja so voizüglich ge¬
stimmt . . . hätte freilich auch übel ablaufen können — dies Drcssur -

stückchen . . . der Schmerz in der Schulter ist allerdings nicht mitgercch .iet

worden , könnte mir unangenehm , wenn nicht gar hinderlich werden , mir
die Arme hindern in freier Bewegung .

» Ich glaube , das Handpferd hat mich mit den Hinterhufen gegen
die Schulter und den linken Arm getroffen . . . ich weiß nicht , ob da

etwas gebrochen ist — oder nur eine Kontusion, . . . ich kann mich nicht
bewegen . . . «

»Nein . . . nein ! Das dürfen Sie auch nicht ! Gott , wie schlimm ,
daß Sanitätsrat Petri zum Schwurgericht in Königsberg ist , und nur ein

ganz unerfahrener , junger Doktor sein . Ersatz hier ! "

Das war dern Fürsten recht wohl bekannt . Er winkte nur matt mit der

Hand den Diener heran , der mit gespannter Aufmerksamkeit des verabredeten
Winkes harrend , das völlig ruhige Pferd am Zügel haltend , in der Nähe
stand . Das andere hatte sich glücklich aus dem flachen Graben hinaus¬
gearbeitet , in weiten Sätzen den Feldweg nach Lieberuh hinunter sprengend .

Simone eilte heim , einen Schlitten und Hilfe vom Hofe zu holen .

Eine halbe Stunde später konnte man ein überraschendes Bild in
der Schallehner Wohnstube sehen . Fürst Iwan Jwanowitsch Bogdanoff
lag ausgestreckt auf Simones leichtem Rohrchaiselongue , neben dem Sofa¬
tisch mir der roten Plüschdecke , auf dem die Lampe stand , ihr gemütliches
Licht in dem Zimmer verbreitend , und Simone saß an der einen Seite
des Tisches mit einer Handarbeit , auf die sie ihre Augen gesenkt hielt ,
denn sie war ihr etwas peinlich , diese unerwartete Situation , das vertrau¬

liche Selbander mit diesem fremden , fürstlichen Manne , von dem sie

immerhin doch ziemlich sicher annehmen konnte , daß er sie bewunderte in
einer Weise , die in ihren Kreisen nicht gerade Sitte war , wenn sie sich
auch nicht im geringsten über sein Wesen zu beklagen hatte , das in keiner

Weise die Grenze ritterlicher Verehrung überschritten , die überall erlaubt

war , auch der verheirateten Frau gegenüber . Er hatte sich selbst in

Müfflings Arbeitszimmer eine kalte Kompresse auf die nicht wenig
schmerzende Schulter gelegt — den Rock mit dem Pelz lose darüber ge¬
worfen . Er fühlte aber , daß hinter diesem lieblich schüchternen Wesen ,
dieser holden Scheu , die heimlich bittend aus den großen , schwarz um¬

säumten Rehaugcn zu ihm » hinüberäugelte « , sich eine stählerne Wider¬

standskraft verbergen konnte und ein hochmütiger Stolz auf den eigenen
Wett . Wenn auch der Hufschlag gegen die Schulter kein Fieber voraus -

sctzte, so kroch ihm doch ein warmes Fieber heiß prickelnd über alle Nerven
bei diesem stillen Beieinander mit dem holden Weib , für da ? er das

Dressurstückchen , wie er es nannte , mit den sonst lammfrommen Pferden ,
sonst wäre eS auch gar nicht möglich gewesen , unternommen hatte . Er

ärgerte sich, nur überhaupt etwas „ abbekommen zu haben « , denn der
Arm sing wirklich an , ihn zu schmerzen , wenn er ihn energisch hob ! Wenn

er » der Mühe seligen Preis » nehmen wollte , dann brauchte er — bei
Gott ! beide Arme . . .
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Simone zog in regelmäßiger Arbeit blaue Wollfäden durch grüne
Wollfädeu mit dem großen, hölzernen Häkelhaken , und er sah ihr zu, und
auf das süße, blasse Gesicht unter der lichtbraunen Flechtcnkrone , auf die
gesenkten Wimpern , die wie lange schwarze Fransen auf den alabaster¬
weißen , vollen Wangen lagen , auf diesen wundervoll ausdrucksvoll ge¬
schnittenen Mund mit dem runden , vorspringenden Kinn, das auf eine
feste und starke Energie schließen ließ. —

Manchmal schloß er einen Moment die Augen, und ihn überkam
es wie ein seltsamer Traum — als sei er daheim, und sein eigenes,
schönes, süßes Weib säße an seinem Lager — bei der Lampe mildem
Abendschein , und dem leisen Ticken der großen Standuhr, während draußen
die Schneeflocken des Hochwinters durch die Spalten der heruntergelassenen
Vorhänge fühlbar wurden , wie sie sanft — sanft gegen die Fenster fielen .

Auf dem Tische stand ein schönes, neusilbernes Brett mit allem
Nötigen zu einem gemütlichen Tee — die Kristallkaraffe mit Arak und
eine Platte mit appetitlichenButterbrötchen, mit allerlei Gutem und Feinein
belegt aus Simones Wirtschaft. Er hatte schon eine ganze Menge davon
gegessen — und war aufrichtig entzückt von ihrer Kochkunst. Und darüber
freute sie sich so aufrichtig , daß sie in ihrer mädchenhaften Art ein über
das andere Mal errötete bei s.inem Lobe.

Instinktiv empfand er, daß stumme Pausen jetzt eine große Gefahr
für seine Selbstbeherrschung bargen , und so begann er zu plaudern —
ebenfalls instinktiv das Rechte treffend — von ibrem Knaben, von ihrer
Häuslichkeit, ihrem guten Manne, voller Interesse und Trost für seine
Krankheit und deren sichere Heilung, von seiner eigenen Einsamkeit und
Freudlosigkeit — wie er enttäuscht und betrogen in jeder Weise , von
Frauen unglücklich gemacht — immer und immer vergeblich nach wahrem
Weibeswert, der ihn nur beglücken könne , gesucht habe, — von welch
letzterem Thema sie mit anmutiger Geschäftigkeit immer wieder sehr bald
abglitt, und dann sprach er, schnell begreifend, aber doch mißverstehend—
Furchtsamkeit voraussebend, wo nur Abneigung vorhanden war gegen
heikle Gesprächsgegenstände zwischen ihnen — von seiner Heimat Md seinem
armen Volke . Und allmählich wurde sie freier und unbefangener, arbeitete
lebhafter, interessierter, mischte eigene Ansichten hinein, goß ihm Tee ein.

und reichte ihm, freudig geschmeichelt über seine Anerkennung, sorgsam
geschnittene Brötchen und — merkte es gar nicht , das eine unverhältnis¬
mäßig lange Zeit schon vergangen war, ohne daß ein Wagen aus Schloß
Lieberuh erschien , den Fürsten hcimzuholen. Den Arzt kommen zu lassen ,
hatte er sehr bestimmt at'gelehnt.

Ab und zu hob sie das Haupt und blickte lauschend nach dm Fenstern
hin : » Es taut recht . . . es tropft auf die Steine draußen auf der Platt¬
form . . . " meinte sie dann, wenn sie es hört — das tapp . . . tapp . . .
tapp . . .

Sie legte die Arbeit hin — sie horchte nach der Tür und stand auf .
» Da kommt jemand ! Die Haustür ging eben . . . ! Ich möchte

Nachsehen . . . Durchlaucht verzeihen ! "
Aber sie ging nicht . Sie blieb erstaunt vor Schreck und Ueber-

raschung am Tische stehen — und ihre rechte Hand sucht nach einem Halt,
während die Linke bang nach dem Herzen fährt.

Die Tür ist geöffnet. Auf der Schwelle steht Albrecht Kirchmeister.
„Hcllmut — mein Kind — was — ? " ringt sich nur ein einziger

Gedanke, ein einziges Wort über ihre Lippen.
»Nein — Hellmut ist wohl . . . Simo . . . gnädige Frau ! " ruft

er — selbst erschreckt über ihr Entsetzen — ihr entgegen »aber eine andere,
sehr ernste Nachricht. Ich muß sie sprechen, gnädige Frau - " setzt
er, sich gewaltsam zusammennehmend, hinzu . Jetzt siebt er den Fürsten
auf der Chaiselongue neben dem Tisch — sieht ihn einen Moment starr
an mit zusammeuzuckenden Brauen und grüßt ihn stumm , ehe er sich
wieder an Simone wendet. Und ohne von ihm weiter Notiz zu nehmen,
sagt er, während sie in den Sessel sinkt, ganz erschöpft von dem ersten
furchtbaren Erschrecken : » Es hand . lt sich um Ihren Gemahl . . . Ich
komme von der Bahnstatton , wo der Beamte mich ersuchte, dies Telegramm
— da um diese Stunde kein Bote mehr abgelassen werden dürfe, außer
in Unglückssällen — besorgen zu wollen — weil dringend notwendig. Ich
fuhr an Lieberuh vorbei , gleich hierher. Ich fand niemanden, mich zu
melden, sah Ihr Licht hier, wie immer, und eilte direkt zu Ihnen .

"

(Fortsetzung folgt.)
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